
 
������������������	
�����
�������������������
��������������������������������������������������	�
��	���������

�
�����������������������������
��	������������� ��!"���#!"$#������������%��&��'#(�)�#''�**�!+������	����������������� 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Im Sommer gestartet ist der INTRA-
WELT – Minizyklus, erstmals betreut 
durch den neuen Exposé-Autor Mi-
chael Marcus Thurner. Und schon 
laufen die Vorbereitungen für die 
Fortsetzung der ATLAN - Heftro-
manserie im Frühjahr 2006 an. Wie 
Klaus N. Frick in einem „Logbuch 
der Redaktion“ berichtet, fand kürz-
lich die erste Vorbesprechung statt, 
nachdem von Seiten der Verlagslei-
tung aufgrund der guten Verkaufs-
zahlen „Grünes Licht“ für die Fort-
führung der Serie gegeben wurde – 
offenbar geht man bei VPM trotzdem 
immer noch auf Nummer Sicher und 
gibt immer nur 12 Hefte zur Produk-
tion frei. Auch mögliche Aktivitäten 
im Rahmen des Marketing wurden 
angedacht – mal sehen, was fan da 
erwartet… 
 

* * * 

Auch der INTRAWELT-Zyklus wartet 
mit einigen neuen ATLAN-Autoren 
auf. So hat Hartmut Kaspar unter 
dem Pseudonym Wim Vandemaan 
mit Band 4 sein Debüt gegeben, e-
benfalls erstmals dabei ist Cathrin 
Hartmann (Band 5). Nach Arndt 
Drechsler, der die Titelbilder der ers-
ten vier Zyklus-Hefte vorlegte, wer-
den die Heftcover 5 bis 8 von And-
reas Adamus gestaltet.  
 

* * * 

Ein seltsames Jubiläum steht an: 
Heft Nummer 50 bei ATLAN! Durch 
die neue Nummerierung kommt 
demnächst eine eigentlich ganz 
krumme Zahl zu besonderen Ehren. 
Wohl um die aktuellen Leser nicht zu 
verwirren, entschied man anlässlich 
des neunhundertsten ATLAN - 
Heftromanes vor einiger Zeit, man 
wolle dieses Ereignis nicht beson-
ders herausstellen, und so begnügte 
Sabine Kropp sich mit einer kleinen 
Notiz auf der Leserkontaktseite von 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
DUNKELSTERN Band 2 (alias AT-
LAN Heft 900 alias Band 26 …). Und 
so wird bald ATLAN Band 50 gefei-
ert, der ja eigentlich Nummer 2 des 
INTRAWELT-Nachfolgezyklus sein 
wird - und genau genommen der 
924. ATLAN-Heftroman. Eigentlich 
schade, dass man bei VPM die an-
sehnliche Historie dieser Romanse-
rie nicht deutlicher herausstellt, z. B. 
mit einer Nebennummerierung auf 
der Titelseite. Bleibt zu hoffen, dass 
man wenigstens einen Weg finden 
wird, ATLAN Heft 1000 entspre-
chend herauszustellen – sollte er 
denn tatsächlich in einigen Jahren 
erscheinen… 

* * * 

„Geschichten aus der Intrawelt“ – so 
lautet ein Projekt der ATLAN-
Redaktion mit dem ATLAN- Club 
Deutschland  und der PERRY RHO-
DAN-FanZentrale . Mit dem ersten 
Roman des INTRAWELT-Zyklus er-
öffnet sich nicht nur für die ATLAN-
Serie eine neue Handlungsebene: 
Die ATLAN-Redaktion bietet den 
Lesern die Möglichkeit, den faszinie-
renden Handlungsschauplatz der 
Intrawelt mit zusätzlichem Leben zu 
erfüllen. Aus diesem Grund startet 
die Redaktion den Storywettbewerb 
„Geschichten aus der Intrawelt“. 
Teilnehmen können deutschsprachi-
ge Autoren, die bislang noch keinen 
Roman in einem professionellen 
Verlag veröffentlicht haben.  
 

Die Kurzgeschichte muss in der 
Intrawelt spielen. Grundlage für die 
Story sind die Romane des ATLAN-
Zyklus, die als Romane 37 bis 48 
erscheinen. Die Autoren können 
hierbei ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen, müssen sich aber an die 
Eckdaten halten. 
 

Alle weiteren Informationen findet ihr 
auf www.atlan.de   

www.perry-rhodan.net  -eh- 
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Nachdem Kreutzfeldt Electronic 
Publishing  sich entschieden hat, 
nach der Pilotphase mit der Sechsten 
Auflage nicht weiterzumachen, er-
scheinen die Bände ab dem 5. De-
zember 2005 im Abo bei 
www.readersplanet.de  
 

Seit am 8. September 1961 der erste 
PERRY RHODAN-Roman erschien, 
wurde „Unternehmen Stardust“ un-
zählige Male nachgedruckt: Immer 
neue Leser-Generationen im 
deutschsprachigen Raum, aber auch 
in Japan, Brasilien, Frankreich und 
den Niederlanden, wollten miterle-
ben, wie Perry Rhodan zum Mond 
startet, dort auf die Außerirdischen 
trifft und mit deren Technik die zer-
strittene Menschheit einigt. Den zahl-
reichen Print-Versionen folgt jetzt ei-
ne elektronische Ausgabe als eBook.  
 

Die so genannte sechste Auflage von 
PERRY RHODAN - fünfmal wurden 
die ersten Romane bereits im Heft-
Format publiziert - liegt nun immer 
Montags und Mittwochs zum Down-
load bereit. Ihr könnt jetzt die ersten 
49 Hefte zum Preis von 62,90 Euro 
abonnieren. Ab dem 5. Dezember 
findet Ihr jede Woche zwei Bände in 
Eurem digitalen Bücherregal. Die 
Romane werden im passwortge-
schützten PDF-Format geliefert - 
ausdrucken und kopieren ist für den 
persönlichen Gebrauch erlaubt. Ein 
Einstieg ist natürlich nach wie vor je-
derzeit möglich.  
 

Readersplanet  hat die PDFs so auf-
bereitet, daß Ihr sie auch bequem auf 
Pocket-PCs, Palm OS Organizer o-
der mittels einer Sprachausgabe mit 
dem entsprechend kostenlos erhältli-
chen Acrobat Reader lesen könnt. 
Mobipocket Kunden, die bereits die 
ersten Folgen gekauft haben, erhal-
ten als kleine Entschädigung ein Gra-
tis-Hörbuch. 

www.perry-rhodan.net 
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PERRY RHODAN springt über den Großen Teich! Lange Zeit war PERRY 
RHODAN ein großer Erfolg in den Vereinigten Staaten. Lange Zeit warten 
die amerikanischen Fans schon darauf, endlich wieder die größte SF-Serie 
der Welt in ihrer Muttersprache lesen zu können. 
 

Bald ist das Warten vorüber: PERRY RHODAN kehrt in die USA zurück. 
FanPro LLC , der Verleger von „Shadowrun“ und „Classic BattleTech“, publi-
ziert ab Sommer 2006 den Taschenbuch - Sechsteiler „Lemuria“. Der ge-
naue Erscheinungstermin und die Ausstattung der Bücher stehen noch nicht 
fest, aber natürlich werden wir euch umgehend informieren, sobald es weite-
re Neuigkeiten gibt.  www.perry-rhodan.net 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich je-
weils am ersten Donnerstag im Mo-
nat ab 18:00 Uhr in der „Trausnitz-
burg“, Trausnitzstraße 17 in Mün-
chen (Nähe Ostbahnhof). Hier die 
Termine für das kommende Jahr: 
 

5. Januar 2006 
2. Februar 2006 

2. März 2006 
6. April 2006 
4. Mai 2006 
1. Juni 2006 
6. Juli 2006 

3. August 2006 
7. September 2006 

5. Oktober 2006 
2. November 2006 
7. Dezember 2006 

-eh- 
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Der Story-Wettbewerb ist entschie-
den!  Zum zweiten Mal wurde in die-
sem Jahr der William Voltz Award  
für Nachwuchschriftsteller ausge-
schrieben - und sage und schreibe 
191 Teilnehmer schickten ihre Kurz-
geschichte zum Thema „Roboter“ 
ein. Die Teilnehmerflut war so groß, 
dass die Jury, bestehend aus Arndt 
Ellmer, Susan Schwartz und Stefan 
Friedrich, länger als geplant brauch-
te, um die besten Stories auszuwäh-
len. 
 

Doch jetzt stehen die Sieger fest. Es 
sind: 
 

1. Preis:   Julia Blaschke mit  
     „12 Minuten“ 
2. Preis:    Frank Hoese mit  
     „Botch“ 
3. Preis:    Gerhard Franz mit  
     „Über den Tod hinaus“ und  
         Damian Wolfe mit  
     „Die perfekte Maschine?“ 
 

Die Siegerstories sowie alle übrigen 
Beiträge könnt ihr unter 

www.williamvoltz.de 
nachlesen - und euch für den Award 
2006 inspirieren lassen!  

www.perry-rhodan.net 
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Das beliebte PERRY RHODAN – 
Handyspiel „Gefahr für SEKMAR 1“ 
ist in der Rubrik „Bestes Mobile 
Game: Bestes Strategiespiel“ für 
den Deutschen Entwicklerpreis  
nominiert worden. Die Verleihung 
findet am 30. November 2005 in 
Essen statt. www.deutscher-entwicklerpreis.de  
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Am 7. November 2005 veröffentlichte 
Klaus N. Frick auf der PERRY RHO-
DAN – Homepage einen ausführlichen 
Beitrag zur Entstehung, Arbeit und ak-
tuellen Situation der Perry Rho dan 
FanZentrale . Abschluss bildet ein Auf-
ruf zur aktiven Beteiligung an der künf-
tigen Vereinsarbeit, den ich hier gerne 
wiedergebe: 
 
„Allerdings wäre es in der aktuellen Si-
tuation extrem wünschenswert, wenn 
sich ein halbes bis ganzes Dutzend 
von Mitgliedern fände, die sich ent-
schließen, den Verein in die Hand zu 
nehmen, mit neuen Vorschlägen zu 
aktivieren und ihn dann in eine neue 
Zukunft zu führen. Solche Aktivisten 
wachsen nicht auf den Bäumen, das 
weiß ich, aber vielleicht fühlt sich 
durch diesen Beitrag der eine oder 
andere Mensch dazu animiert, sich 
stärker in den Verein einzubringen. 
 

Es geht jetzt übrigens nicht darum, 
dass sich die Leser dieser Zeilen in 
Vorschlägen überbieten, was denn der 
Vorstand oder der Verlag besser oder 
anders machen können. Eine Reihe 
von Briefen und Mails in dieser Rich-
tung haben wir erhalten. Leider nutzen 
solche Meldungen nichts, die vor al-
lem vom »Konjunktiv-Stil« geprägt 
sind, in dem es vor allem von »man 
müsste« und »man sollte« nur so 
wimmelt. 
 

Das hilft der PRFZ nicht weiter. Das 
beschert dem amtierenden Vorstand 
nur zusätzliche Arbeit. Was die PRFZ 
- und damit die wichtige Service-
Organisation für alle PERRY RHO-
DAN-Fans - jetzt braucht, sind Men-
schen, die konkret sagen, wie sie aktiv 
werden wollen. Beispielsweise indem 
sie klar machen, dass sie für zwei Jah-
re in den Vorstand gehen und dort ak-
tiv mitwirken. Oder dass sie Informati-
ons- und Verkaufstische der PRFZ auf 
großen Fanveranstaltungen betreuen. 
Oder dass sie in ihrer Stadt oder ihrer 
Region ein Projekt entwickeln, an dem 
andere Fans oder beispielsweise die 
Volkshochschule mitarbeiten wollen. 
Oder oder oder ... 
 

Es würde mich sehr freuen, wenn sich 
interessierte Leser melden würden. Im 
Zeitalter der schnellen Kommunikation 
ist ein Internet-Zugang und eine Mail-
Adresse fast unverzichtbar, aber wer's 
gerne postalisch mag, schreibe an: 
PERRY RHODAN-FanZentrale, Post-
fach 23 52, 76413 Rastatt oder sende 
eine Mail an: prfz@perry-rhodan.net “ 
 

www.perry-rhodan.net  
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Seit der so genannten Orangenen Re-
volution sind die Menschen in der Uk-
raine darum bemüht, stärker den An-
schluss an den Westen zu finden. Da-
zu gehört im Frühjahr nächsten Jahres 
auch der EuroCon , der Europäische 
SF-Kongress: Dieser wird vom 13. bis 
16. April 2006 in der ukrainischen 
Hauptstadt Kiew veranstaltet. 
 
Schon mit der Wahl der Räumlich-
keiten machen die Ukrainer den poli-
tischen Hintergrund klar: Im Haus 
der Ukraine am Europaplatz und in 
direkter Nähe zum Maidan-Platz - 
wo die Revolution quasi ihren Kern 
hatte - wird der 28. EuroCon  tagen. 
Als Ehrengäste sind die Autorinnen 
Ellen Datlow (zuletzt erschien in 
deutscher Sprache: „ Das große 
Buch der fantastischen Katzenge-
schichten“) und Eileen Gunn sowie 
der russische Künstler Sergey Poy-
arkov geplant; über das weitere Pro-
gramm ist noch nicht viel bekannt. 
 

Weitere Informationen gibt es auf 
der entsprechenden Homepage: 

www.eurocon.kiev.ua . 
 

www.perry-rhodan.net 
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“Five full days of excitement and 
wonder!“, versprechen die Veranstal-
ter schon jetzt - in einem Jahr öffnet 
der 64. Science Fiction-WorldCon  
seine Pforten. Diesmal wird der 
WorldCon  in Anaheim im US-
Bundesstaat Kalifornien ausgetragen, 
im Großraum Los Angeles also und 
in Sichtweite zu Disneyland . 

 

Ehrengäste der Veranstaltung, die 
vom 23. bis 27. August 2006 über 
die Bühne gehen wird, sind unter 
anderem die mehrfach preisgekrönte 
Autorin Connie Willis (Lese-Tipp: 
„Die Farben der Zeit“, bei Heyne  als 
Taschenbuch erschienen) und der 
Künstler James Gurney (er erfand 
„Dinotopia“). Zu den Autoren, die 
sich schon angemeldet haben, ge-
hören darüber hinaus George R.R. 
Martin, Gregory Benford, Larry Ni-
ven oder Robert Silverberg. 

 
Wer sich zeitig anmeldet, spart ba-
res Geld; das gilt ebenso für die 
Übernachtung im Con-Hotel. Infor-
mationen zum Con und zu den „Be-
dingungen“ gibt es auf der entspre-
chenden Homepage 

www.laconiv.org/ 
 

www.perry-rhodan.net 
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PERRY RHODAN im Radio: 
 

Am 9. November 2005 berichtete 
Mischa Kreiskott unter dem Titel 
„Perry Rhodan - Terraner, Cons und 
Arkoniden“ in Bayern2Radio  von 
seiner „Expedition in ein Science 
Fiction Universum“. Das Feature 
wurde zwar im Stereo Sound ge-
sendet, ist aber eine der ersten 5.1 
Surround Sound Produktionen der 
ARD. Eine Kopie auf DVD ist für 15 
€ incl. Versand erhältlich bei 

mischa.kreiskott@gmx.de 
 www.perry-rhodan.net 

* 
PERRY RHODAN im Hangar 7: 
 

In Hangar 7 des Flughafens Salz-
burg  gab es von 6. bis 9. Oktober 
2005 eine Ausstellung der ESA, bei 
der auch „Science Fiction“ ein The-
ma war. Unter anderem waren auch 
die Raumschiffsmodelle „Schlacht-
schiff der Imperiums-Klasse“ und 
„Space-Jet CORBIN“ von Raimund 
Peter zu sehen. Leider gab es erst 
nach der Ausstellung eine Info dar-
über auf der PR-Homepage. 
 www.perry-rhodan.net 

* 
… und in COMIXENE 90: 
 

Die aktuelle Ausgabe des Comic-
Magazins findet auf Seite 37 den 
neuen Gastroman von Andreas 
Eschbach erwähnenswert. -hf- 
 

* 
Dirk Schulz in Readers Digest: 
 

Das Readers Digest  Jugendbuch 
2005/2006 zeigt auf vier Seiten, wie 
Comics und Zeichnungen entstehen 
und wie Dirk Schulz überhaupt zu 
seinem Beruf kam. Für Alles-
Sammler hier die Bestell-Adresse: 
www.readersdigest.de 
 www.perry-rhodan.net 

* 
Uschi Zietsch in Readers Digest: 
 

Auch Uschi Zietsch ist in diesem 
Buch vertreten. In „Charlie“ erzählt 
sie eine amüsante Geschichte um 
einen kleinen Hund.  
 www.perry-rhodan.net 

* 
Die SOL bei Pearl: 
 

Das Revell  - Modellbau-Set mit 
MARCO POLO, der SOL, Farben 
und Pinsel und dem exclusiven 
SOL-Taschenbuch – im regulären 
Handel längst nicht mehr erhältlich – 
gibt es jetzt im Internet-Versandhaus 
Pearl für 19,90 € zzgl. Versandkos-
ten. Bestellmöglichkeit unter 

www.pearl.de 
 -roe- 

 

 
 
 
 
Übers Wochenende kam ich endlich 
dazu, mich intensiver mit dem neuen 
Abenteuer-Band für das PERRY 
RHODAN-Rollenspiel zu beschäfti-
gen. Das hätte ich schon früher tun 
sollen, denn jetzt weiß ich endlich, 
was mit Tizian Grannet weiter ge-
schehen ist und wohin sich der mys-
teriöse Anführer der Galactic Guar-
dians bewegt hat. Dabei handelt es 
sich um ein nicht unwichtiges Detail 
aus der großen Geschichte der ter-
ranischen Milchstraße, wie sie in-
nerhalb der PERRY RHODAN-Serie 
seit Jahrzehnten erzählt wird. 
 

 
In dem vorliegenden Paperback mit 
dem Titel „Die Wächter der Dunkel-
heit“ wird auf 76 Seiten im Großfor-
mat die bereits laufende Kampagne 
um die Sternenwächter fortgesetzt. 
Der Rollenspiel-Autor Rainer Nagel 
hat zahlreiche Szenen und Hinter-
gründe erarbeitet, mit denen ein ge-
schickter Spielleiter seine Mitspieler 
beschäftigen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Diese Details sind aber auch für ei-
nen PERRY RHODAN-Leser im All-
gemeinen höchst interessant und 
lohnen die Lektüre. 
 

So erfahren wir beispielsweise mehr 
über die Hintergründe der Galactic 
Guardians, jener Verbrecherorgani-
sation, die in der gesamten Milch-
straße wirkt, ebenso aber über das 
größtenteils vergessene Volk der-
Ter-Quaden, deren große Zeit in der 
Menschheitsgalaxis einige hundert-
tausend Jahre in der Vergangenheit 
liegt. Der Planet Dessopato, auf dem 
ein großer Teil der Handlung spielt, 
war während der der so genannten 
Schwarm-Krise (derzeit nachzulesen 
in der Neuauflage des „Schwarm“-
Zyklus) eine wichtige Welt: Hier kam 
es zu der von Perry Rhodan einbe-
rufenen Konferenz der Immunen. 
 

Nicht zuletzt ist Dessopato ein faszi-
nierender Schauplatz für ein Rollen-
spiel-Abenteuer - doch selbstver-
ständlich gibt es zahlreiche weitere 
Aspekte, die den vorliegenden Band 
lohnenswert machen. Aufriss-
Zeichnungen und Skizzen machen 
den Planeten und seine Gebäude 
lebendig, Tabellen und klare Spiel-
anleitungen geben Hinweise für ein 
packendes Rollenspiel. Historische 
Abrisse sind vor allem für den PER-
RY RHODAN-Fan von Interesse. 
 

Ich habe „Die Wächter der Dunkel-
heit“ mit Genuss gelesen, hier fühlte 
ich mich als „alter“ PERRY RHO-
DAN-Fan so richtig zu Hause. Rai-
ner Nagel und dem Team der Editi-
on Dorifer  ist es erneut gelungen, 
die Serie in wichtigen Aspekten ab-
zurunden und neu in meine Erinne-
rung zu rufen. Sehr schön!  
 

www.perry-rhodan.net 
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Ein Logbuch der Redaktion von Klaus N. Frick 
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Der Modellbausatz von Marco Scheloske für den ENTDECKER aus den 
Heften 2303 bis 2306 steht jetzt auch auf der PERRY RHODAN – Homepage 
zum Download bereit. Nähere Infos und die entsprechenden Links zu den 
Bastelbögen, der Bauanleitung und zum Schiffstyp findet ihr hier: 
 

www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2005110401.html 
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Der populäre Wiener Schriftsteller Peter Krassa starb am 11. Oktober 2005. 
Ein Nachruf von Reinhard Habeck ist auf der Internetseite 
 

www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2005101701.html 
 

zu lesen, das Kondolenzbuch erreicht ihr hier:  peterkrassa.alien.de/start.html  
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PERRY RHODAN Silber Edition Nr. 8 
„Festung Atlantis" ist fertig! Es liegt jetzt 
nicht mehr an uns, sondern am Press-
werk, ob der Termin eingehalten wer-
den kann. Die Zusage lautet: Ausliefe-
rung am Dienstag, den 06.12.2005 (al-
so ein Nikolausstiefel wird schon mal 
voll...) 

* * * 
Nach den bisherigen Rückmeldungen 
über die „neue" Machart bei Silber Edi-
tion 7 lässt sich sagen, es kommt gut 
an, dass behutsam Sounds und Geräu-
sche eingesetzt werden. Die aktuellste 
Rezension im Netz bei 

www.hoerspiegel.de 
vergibt an Silber 7 „Atlan" 9,5 von 10 
möglichen Punkten, (oder Note 1-).  
 

Silber 8 ist wie Silber 7 mit Sounds un-
terlegt und wir hoffen, dass der 
“Sprung" in das in einer anderen Zeit-
dimension befindliche Druuf-Univer-
sum dementsprechend charakterisiert 
wird. Denn der Robotregent von Arkon 
bittet PERRY RHODAN um Hilfe gegen 
eine Gefahr, die er selbst mit seinen 
gewaltigen Flotten nicht unter Kontrolle 
bringen kann... Ganze Planeten werden 
entvölkert, ohne dass eine Spur zu-
rückbliebe, die Hinweise zur Aufklärung 
dieses Phänomens bieten. Atlan erin-
nert sich an ähnliche Vorkommnisse, 
die weitab zur Zeit seines ersten Besu-
ches auf der Erde stattfanden - als er 
die „Festung Atlantis" installierte... 
 

Wie und ob es PERRY RHODAN ge-
lingt, diese ungreifbare Gefahr und das 
mysteriöse Verschwinden ganzer Völ-
ker in einer anderen Dimension unter 
Kontrolle zu bringen - das erfahren wir 
in Silber Edition 8 „Festung Atlantis". 
(und wir lernen - dank Josef Tratnik - 
wieder ein paar neue „Dialekte" ken-
nen). Mehr Infos und Hörprobe unter: 

www.einsamedien.de 

* * * 
Vorzugsausgabe Silber Edition Nr. 4 ist 
fertig! Die Vorzugsausgabe des „kosmi-
schen Lockvogels" mit einem Porträt 
von Kurt Mahr und einem gelungenen 
Raumschiffmodell der 'Orla XI', ein 
Walzenraumer der Springer, erscheint 
Ende November - für alle, die ihren 
Fuhrpark der PERRY RHODAN - Fort-
bewegungsmittel vervollständigen wol-
len. Wir hoffen, in Kürze ein Bild der 
ersten, frisch gegossenen Modelle auf 
unserer Homepage vorstellen zu kön-
nen.  

* * * 
"Traumschiff der Sterne"-DVD-Dolby 
Surround 5.1-Projekt ist nach wie vor in 
Arbeit... Einen eigenen Stil für die Be-
bilderung des Hörspiels zu finden, ges-
taltet sich als nicht ganz so ein-
fach...aber unser Grafikdesigner arbei-
tet weiter unermüdlich daran...  
 
 

 
 
 
 
PERRY RHODAN Vorzugsausgaben 
von Hörspiel Nr. 12 und Nr. 15 werden 
zum gleichen Zeitpunkt ausgeliefert! 
Nach endlosen - teils lustigen, teils we-
niger lustigen - Episoden sind beide 
Ausgaben fertig und voll bestückt mit 
zwei neu entworfenen Stoffaufnähern 
und zwei exzellenten signierten Port-
räts: einmal Roboter George, gezeich-
net von Ertugrul Edirne und einem 
 Blues, gezeichnet von Arndt Drechsler, 
beide in Rhodan-Kreisen bekannt. 
 

 
 

* * * 
Weihnachtsüberraschung für alle PER-
RY RHODAN-Fans: Wir stehen ganz 
kurz vor dem Abschluss einer Josef 
Tratnik -Outtakes-CD...! Wir haben uns 
die Mühe gemacht, alle im 'Papierkorb' 
gelandeten Versprecher und Zwischen-
bemerkungen, die bei solch gewaltigen 
Produktionen zwangsläufig anfallen, zu 
sortieren und mit Musik aufzubereiten. 
Herausgekommen ist ein interstellares 
Vergnügen - ein galaktischer Spaß für 
alle Tratnik-Fans...(natürlich mit seinem 
Einverständnis...).  

* * * 
Was jeder ahnt und keiner glaubt...! 
ATLAN Folgen 3+4 (Hörspiel Folgen 13 
+ 14) sind noch nicht fertig... Aber sie 
werden fertig... In vielen Einzelgesprä-
chen schon mehrfach erwähnt, aus - 
leider - datenschutzrechtlichen Gründen 
nie ganz ausformuliert...es fehlt uns je-
mand, der gebraucht wird... Mehr dür-
fen wir dazu nicht erzählen - aber es 
zeichnet sich ab, dass es in den nächs-
ten 4-8 Wochen wieder klappt... Wir 
brennen darauf, diesen Zyklus fortzu-
führen…  

* * * 
Das ZbV-Hörbuch 2 ist erschienen! 
Wieder bekommt das clevere und so 
ungleiche Agentenpaar Thor Konnat a-
lias HC-9 und Hannibal Othello Xerxes 
Utan alias MA-23 einen gefährlichen 
Auftrag. In einem unterirdischen Mari-
nestützpunkt auf der Inselgruppe der 
Aleuten soll ein Vorposten zur Überwa-
chung der asiatischen GAS errichtet 
werden. Dieses unter strengster Ge-
heimhaltung durchgeführte Projekt 
 

 
 
 
 
wird sabotiert... Ein auf einem U-Boot 
zurückkehrender, maßgeblich beteilig-
ter Kernphysiker verschwindet spurlos 
in den Weiten des Ozeans. Es muss in 
der handverlesenen Mannschaft auf der 
Station trotz sorgfältiger Auswahl einen 
'Maulwurf' geben, der skrupellos die ei-
genen Kameraden an die Gegenseite 
verrät.  Auf getrennten Wegen machen 
sich Agent HC-9 und MA-23 auf, um 
vor Ort mit vereinten Kräften diesen 
Verräter dingfest zu machen, bevor die 
gesamte Mission scheitert. Aber schon 
auf dem Weg dorthin wird Thor Konnat 
von einem fremden U-Boot angegriffen. 
Heikel dabei ist, dass er auch noch 
zwei hochbrisante Kohlenstoffbomben 
an Bord hat...Ob und wie es Agent HC-
9 gelingt, aus dieser gefährlichen Not-
lage zu entkommen und ob er mit sei-
nem Kompagnon MA-23 im Aleuten-
Stützpunkt durch verdeckte Ermittlertä-
tigkeit den 'Maulwurf' ausfindig oder so-
gar unschädlich machen kann, das er-
fahrt ihr - wieder exzellent vorgetragen 
von Volker Risch - in ZbV Folge 2 mit 
dem Titel "Kommandosache HC-9". 
 
In Vorbereitung ist momentan Folge 3 
mit dem Titel "Ordnungszahl 120". Er-
scheinungstermin Ende November.  

* * * 
Ren Dhark 5: "Zielpunkt Terra"  von 
Kurt Brand sofort lieferbar!  
Auf dem Planeten Hope liefern sich 
Synties und Nogks eine tödliche Ausei-
nandersetzung, in die die Bewohner 
Cattans hineingezogen werden. Selbst 
als es Ren Dhark gelingt, den Ring-
raumer endlich flugfähig zu machen, 
mehren sich nach dem Aufbruch zur 
Erde die Anzeichen dafür, dass sie auf 
ihrem Heimatplaneten eine schreckli-
che Überraschung erwarten könnte. Auf 
dem Planeten Hope liefern sich Synties 
und Nogks eine tödliche Auseinander-
setzung, in die die Bewohner Cattans 
hineingezogen werden. Selbst als es 
Ren Dhark gelingt, den Ringraumer 
endlich flugfähig zu machen, mehren 
sich nach dem Aufbruch zur Erde die 
Anzeichen dafür, dass sie auf ihrem 
Heimatplaneten eine schreckliche Ü-
berraschung erwarten könnte... 

* * * 
In gespannter Erwartung auf  alle - wie 
immer sicherlich erfolgenden - Bestel-
lungen, Aufschreie, Zurufe, Anrufe, 
Postzustellurkunden, Lobesbriefe, 
Hasstiraden (na ja, einmal…), konstruk-
tive Kritik, oder nur „Ich wollt mal mit 
euch reden…“ 
 

Wir bedanken uns bei allen, die sich 
bisher in einer dieser Formen engagiert 
eingebracht haben!  
 

      Euer Eins A Medien Team 
 

www.einsamedien.de 
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